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Die Bügelperlen etwas größer 
als ein Glas in einer Form 
auslegen, Backpapier drüberle-
gen und mit einem Bügeleisen 
bügeln bis die Perlen miteinan-
der verschmelzen. Lasst euch 
hier von einem Erwachsenen 
helfen. Jetzt ist euer Getränk 
sicher vor durstigen Insekten.

• Bügelperlen
• Backpapier
• Bügeleisen

Material:Material:

Wie versorgen?Wie versorgen?

Notruf 112Notruf 112

Herzrasen und Angst. Zügig den Notruf (112) absetzten. 
Beruhigt und beobachtet die Person. Ist der Betroffene 
bewusstlos, bringt sie ihn in die stabile Seitenlage. 

Ist keine „normale“ Atmung mehr vorhanden, ist eine 
Herz-Lungen-Wiederbelebung (30x Herzdruckmassage 
und 2x Beatmen im Wechsel) notwendig bis der Rettungs-
dienst eintrifft. Ruft laut um Hilfe oder sprecht spätestens 
jetzt ältere oder erwachsene Menschen an, damit sie 
euch unterstützen. 

                                         Insekten stechen bei einem Angriff 
auf ihr Nest, wenn sie in Armbeuge, Hosenbein oder Knie-
kehle eingeklemmt sind oder in die Kleidung geraten, also 
nicht hektisch reagieren. Vorsicht beim Barfußlaufen! Hel-
le Kleidung, bunte Farben locken Wespen an. Eine Futter-
stelle mit z.B. einem süßen Getränk etwas entfernt auf-
stellen, Getränke und Nahrung im Freien immer abdecken. 
Hierzu haben wir einen Basteltipp vorbereitet.

Kaum wird das Wetter wärmer kommen auch Insekten, 
wie Bienen und Wespen, auf der Suche nach Nahrung.  
Normalerweise ist ein Bienen- oder Wespenstich zwar 
schmerzhaft aber ungefährlich. Schmerzlindernd sind kal-
te, freuchte Tücher. Auch Kühlelemente, die in ein Tuch 
gewickelt sind bringen Linderung.

Bei Stichen in Mund- und Rachenraum kann es jedoch 
schnell lebensbedrohlich werden, da die Schleimhäute 
und die Zunge anschwellen und möglicherweise die 
Atemwege verlegen. Sind die Betroffenen bei Bewusst-
sein, kaltfeuchte Tücher um den Hals legen, Eiswürfel lut-
schen lassen oder ein kaltes Getränk in kleinen Schlu-
cken trinken. 

Den                                  absetzten, schaut ob Erwachse-
ne in der Nähe sind und bittet laut um Hilfe, sprecht sie 
direkt an. Z.B. „Hallo, Sie mit der blauen Tasche.“ Ein Not-
ruf ist auch bei Allergikern dringend notwendig oder wenn 
Beschwerden wie Atemnot auftreten.

Bei einer Insektengift-Allergie kann es auch zu einem all-
ergischen Schock kommen. Dies erkennt man an schnell 
auftretenden großen Schwellungen, Zungenbrennen, 
Juckreiz und Atemnot. Auch Kopfschmerzen, Schwindel, 

Kennst du schon ... 
die DRK-Rettungswache in Neureut?


